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Ergebnisprotokoll	1.	Ratssitzung	25.Februar	2016	18.00	Uhr	Haus	der	Kulturen	

Teilnehmerliste?	

Eröffnung	der	Sitzung	durch	Jahan	Mortezai	

1.-	Konstituierung	des	neuen	Rates	–	Forum	für	MigrantInnen	

Vorgeschlagen	und	einstimmig	gewählt	als	Ratssprecher	wurden:	

Heidi	Näpflein	&	Jahan	Mortezai	

Ø Organisation	der	Sitzungen	

Bedingt	durch	die	Erfahrungen	der	letzten	Wahlperiode	gab	es	die	Einigung,	die	Sitzungen	des	Rates	
4	Wochen	vor	den	Vorstandssitzungen	einzuberufen.	Hieraus	ergeben	sich	folgende	Termine:	

30.	März	2016	18	Uhr	im	Haus	der	Kulturen	(25.April	Forumssitzung)	

24.	August	2016	18	Uhr	im	Haus	der	Kulturen	(19.	September	Forumssitzung)	

2.	November	2016	18	Uhr	im	Haus	der	Kulturen	(5.	Dezember	Forumssitzung)	

Inhaltlich	soll	zu	Themenveranstaltungen		eingeladen	werden	um	durch	eine	breite	Diskussion	
Meinungsvielfalt	zu	erreichen.	Es	wird	ergebnisorientiert	diskutiert	und	dies	dem	Vorstand	zur	
weiteren	Bearbeitung	übergeben.	

Themen:		

Ø Integrationsversuche	durch	„übergriffige“	Angebote	von	Religionsgemeinschaften.	

„wer	darf	was	und	wo	(Unterkünfte)	unaufgefordert	anbieten“?	

Aufgabe:	welche	Religionsgemeinschaften	werden	eingeladen?	Wer	organisiert	die						

Veranstaltung?		

Ø Monopolstellung	der	Gemeindediakonie	beim	Aufgabengebiet	der	Wohnungsvergabe	und	
Beschaffung	für		Neu-BürgerInnen.	–	Alternative	Anbieter?	Anfrage	Fachbereich	Schindler	
Aufgabe:	wer	organisiert	diese	Veranstaltung?	

Ø Besichtigung	von	Unterkünften	durch	Mitglieder	des	Forums		
(in	Kooperation	Flüchtlingsforum)	

Aufgabe:	Hierzu	soll	eine	AG	gebildet	und	bei	Bedarf	auch	ReferentInnen	eingeladen	werden.	
(wer	leitet?	wer	lädt	ein?)	

2.-	Berichte	des	Vorstandes	

					Inga	Gottschalk	berichtet	zur	Wahl	des	Forum-Vorstandes:	

					Vorsitz	Spiridon	Aslanidis	–	Themenschwerpunkte	Wirtschaft	und	Arbeit	

					1.	Stellvertreterin	Aneta	Wolter	–	Themenschwerpunkte	Schule	und	Bildung	
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					2.	Stellvertreterin	Inga	Gottschalk	–	Themenschwerpunkte	Jugend	und	Demokratie	

					Beisitzer	Ercan	Günes	-	Themenschwerpunkte	Kultur	und	Sziales	

					Kassenwart	Bacar	Gadji		-	Themenschwerpunkte	Antirassismus	und	Flüchtlinge	

Aufgabe:	Expertenwissen	bei	den	Mitgliedern	des	Forums	abfragen	(wer	macht	dies?)	

	-	Pressearbeit:		Forum	reagiert	mit	einer	Presseerklärung	zum	Bericht	von	Amnesty	zur	weltweiten	Lage	der				

				Menschenrechte,	mit	dem	Schwerpunkt	Deutschland.	

3.-	Entsendung	von	TeilnehmerInnen	für	die	Steuerungsgruppe	Integration	(5	Personen+	Gäste)	

					Es	soll	die	Möglichkeit	genutzt	werden	die	5	Stimmen	bei	den	Treffen	der	Steuerungsgruppe	einzusetzen.	

					Es	wird	vorgeschlagen,	dass	für	das	1.	Treffen	die	bereits	2015	entsandten	Personen	teilnehmen	und	weitere		

					Interessierte	bei	allen	Mitgliedern	des	Rates	abgefragt	werden.	

	Treffen	der	Steuerungsgruppe	wird	durch	einen	AK	vorbereitet:	3.	März	17	Uhr	AWO	Große		Burgstraße	51	

	Aufgabe:	wer	fragt	bei	allen	Mitgliedern	des	Rates	das	Interesse	ab,	wer	an	den	Sitzungen	der	
Steuerungsgruppe	teilnehmen	möchte?	

-	Interkultureller	Sommer:	das	Forum	wird	sich	wieder	bei	dem	Diversity	Day	beteiligen,	weitere	
Pragrammangebote	können	der	VHS	mitgeteilt	werden….	

Aufgabe:	Abfrage	nach	weiteren	Angeboten	des	Forums	im	Rahmen	des	Interkulturellen	Sommers	2016	

Besetzung	der	kommunalen	Ausschüsse:	

	Heinz	Riekhof	informiert	sich	über	die	aktuelle	Liste	der	Besetzungen	der	Ausschüsse	durch	Forumsmitglieder.	

4.-	Sonstiges:	

	-	Bericht	von		Nil	Gersdorf		über	einen	Aushang	am	Volksfestplatz	der	sich	an	die	ehrenamtlichen	
BetreuerInnen	gewendet	hat.	Nach	Rücksprache	mit	dem	DRK	wurde	dieser	Aushang	nicht	autorisiert.	

„Einladung	in	die	Moschee	zur	Darstellung	von	Integration	durch	den	Islam	und	seine	Angebote	im	Alltag“	

(Reaktion	der	Anwesenden:	siehe	Themenbeitrag)	

Web-Seite	des	Forums	wird	derzeit	aufgrund	eines	Umzuges	nicht	erreichbar	sein.	

	-	LN	Bericht	über	den	Bau	einer	Flüchtlingsunterkunft	in	Travemünde.	Es	wurde	berichtet,	dass	aus	
Kostengründen	der	Bau	des	Gemeinschaftshauses	gestrichen	wird.	Was	wird	aus	dem	Gemeinschaftsraum?	

Anfrage	von	Heidi	bei	Herrn	Gerdes:	

Der	eigenständige	Bau	eines	Gemeinschaftshauses	wurde	aus	Kostengründen	gestrichen.	Die	vorgesehene	
Fläche	der	Gemeinschaftsräume	wird	in	den	Wohnungsbau	(U-Form)	integriert,	dadurch	fallen	35	
Wohneinheiten	weg.	

Die	Fläche	für	Gemeinschaftsräume	für	Angebote	bleibt	bestehen	

25.02.2016		Heidi Näpflein und ergänzt durch Jahan Mortezai am 28.03.16	


